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Liebe Sportfreunde,

als mich Stefan Vogel  gefragt hat, ob ich das Vor-
wort für das nächste VDS Echo schreiben möchte, 
musste ich nicht lange überlegen und habe natür-
lich zugesagt.

Ich habe mit 7 Jahren in der F-Jugend des VdS 
Nievenheim angefangen, gegen das runde Leder 
zu treten. Damals noch zusammen mit dem FC 
Straberg unter Wolfgang Ley. Mein größtes Fußballereignis als Kind 
war ein Spiel vor dem Uefa Cup Spiel Bayer Leverkusen gegen den FC 
Toulouse im großen Ulrich-Haberland-Stadion.

Da es mit dem Fußball aus gesundheitlichen Gründen leider nicht mehr 
ging, dachte ich nach einer anderen Möglichkeit, mich zu engagieren.  
Mit 14 Jahren wurde ich einer der jüngsten Schiedsrichter hier im Kreis. 
Der VdS war immer mein Heimatverein, denn hier bin ich geboren, hier 
ist mein Zuhause.

Seit 3 Jahren leite ich den Edeka Markt Knell im Herzen von Nievenheim 
und Ückerath, den meine Schwester und ich von unseren Eltern über-
nommen haben. 

Da ich immer mit dem Fußball zu tun hatte und ein großer FAN einer 
guten Bundesliga Mannschaft bin, fühle ich mich dem VdS Nievenheim 
immer noch sehr verbunden. Deshalb habe ich letztes Jahr mit Markus 
von Zons gesprochen, ein alter Klassenkamerad aus der Schule, und 
habe ihm vorgeschlagen, ein Stickeralbum vom VdS Nievenheim mit 

AUF EIN WORT

Christian Knell
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allen Spielern, von den Bambinis angefangen bis hin zu den Alten Her-
ren, inklusive Vorstand, dem Catering Team und dem VdS Stammtisch 
zu erstellen.

Heute, wo ich dieses Vorwort schreibe, kann ich nur sagen: Das Album 
ist richtig gut geworden und wurde sehr gut von allen angenommen. Es 
war die richtige Entscheidung, trotz der vielen Arbeit, denn ganz Nieven-
heim ist im Sammelfieber. Es war bzw. ist noch eine super Aktion. Vielen 
Dank natürlich auch an Markus von Zons, denn ohne ihn und die ganzen 
Sponsoren wäre dieses Album nicht möglich gewesen.

Dem VdS wünsche ich weiterhin eine gute Saison und freue mich schon 
auf die nächsten Spiele.

Mit sportlichem Gruß,

Ihr Christian Knell
Leiter EDEKA-Markt

Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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NEUER TRAINER DER  
ERSTEN

Daniel Köthe stellt sich den Fra-
gen der Redaktion.

Echo: Du arbeitest jetzt seit 
einem guten Monat als Trai-
ner der Ersten des VdS Nie-
venheim. Wie sind deine 
ersten Eindrücke von der 
Mannschaft, wie bist du auf-
genommen worden?

Daniel: Da ich die meisten 
Jungs schon persönlich gut 
kannte, bin ich sehr positiv und 
herzlich empfangen worden und 
wusste auch genau, was mich 
erwartet. Ich wusste, dass ich 
eine spielstarke Mannschaft mit 
hoher, individueller Klasse vor-
finden würde, die allerdings ein 
Spielsystem braucht.

Echo: Wie ist es zustande ge-
kommen, dass du den Trai-
nerposten beim VdS über-
nommen hast?

DIE ERSTE

Daniel: Dadurch, dass ich seit 
25 Jahren im Verein als Spieler 
und zuletzt vor ca. zwei Jah-
ren noch als Trainer der zwei-
ten Mannschaft aktiv war, war 
ich dem Vorstand nicht ganz 
unbekannt. Natürlich entsteht 
ein solcher Kontakt auch, weil 
ich mir die Heimspiele regel-
mäßig sehr interessiert ange-
schaut habe. Nach der Tennung 
von Peter kam der Vorstand in 
Form von Andreas Zinta und 
Heinz-Walter Giesen auf mich 
zu und hat gefragt, ob ich mir  

Daniel Köthe (Foto: VdS)
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 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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grundsätzlich vorstellen könnte, 
die erste Mannschaft zu trainie-
ren. Da der Verein und die Jungs 
mir besonders am Herzen lie-
gen, war die Entscheidung für 
mich natürlich sofort klar.

Echo: Wie würdest du dich 
selbst als Trainer beschrei-
ben? Worauf legst du beson-
ders wert?

Daniel: Ich bin sehr detailver-
sessen, akribisch und tempe-
ramentvoll, weshalb es beim 
Training oder an der Seitenlinie 
auch gerne mal lauter wird. Be-
sonders großen Wert lege ich 
auf Disziplin, hohe Laufbereit-
schaft und Spielintelligenz. Ich 
denke und hoffe, dass meine 
Werte schnellstmöglich in den 
Spielen zu sehen sind und die 
Mannschaft meine Vorstellun-
gen umsetzen wird / kann.

Echo: Was macht dir beson-
ders am Trainerjob Spaß?

Daniel: In meinen letzten Jah-
ren als Spieler habe ich mich 
schon sehr für Taktik interes-
siert. Gerade der taktische As-

pekt und der damit verbundene 
Einfluss, den ich auf die Gegner 
nehmen kann, machen den Job 
für mich so spannend. Zudem 
macht es mir unheimlich Spaß, 
zu coachen. Aktuell muss ich 
der Mannschaft aber auch ein 
großes Lob aussprechen, da 
die Spieler es mir sehr einfach 
machen und mit vollem Einsatz 
mitziehen, womit ich meine Idee 
jetzt schon gut umsetzen kann. 
Die ersten Ergebnisse spiegeln 
das, denke ich, auch gut nach 
außen wider.

Echo: Welcher Trainer hat 
dich in deiner Laufbahn be-
sonders geprägt bzw. beein-
druckt?

Daniel: In der Jugend war es 
sicherlich Dieter Meya, der uns 
damals in der D-Jugend schon 
sehr gefordert und auch geför-
dert hat. Später im Seniorenbe-
reich war es dann Tonci Galzina, 
der einfach nur ein großartiger 
Fußballer und Trainer war.

Echo: Wie verlief dein fuß-
ballerischer Werdegang? 
Für welche Vereine hast du 
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selbst aktiv die Fußballschu-
he geschnürt?

Daniel: Da gibt es nicht viel auf-
zulisten. Bis auf ein Jahr habe 
ich meine komplette Laufbahn, 
wenn es denn so betitelt werden 
kann, beim VdS Nievenheim ge-
spielt. Während meiner Zeit im 
Seniorenbereich habe ich dieses 
eine Jahr beim FC Straberg ver-
bracht.

Echo: Was würdest du als 
deinen größten sportlichen 
Erfolg bezeichnen und was 
war der größte Misserfolg?

Daniel: Die beiden Ereignisse 
liegen nur ein Jahr auseinander. 
Denn dem größten Erfolg, dem 
Aufstieg in die Bezirksliga mit 
der zweiten Mannschaft des VdS 
folgte nur ein Jahr später bereits 
mein größter Misserfolg, da wir 
leider wieder abgestiegen sind.

Echo: Wen siehst du in der 
Kreisliga A als Favorit um 
den Aufstieg, wer muss um 
den Klassenerhalt bangen?

Daniel: Als stärkste Mannschaft 

schätze ich den BV Wevelingho-
ven ein, die in meinen Augen 
auch in den letzten Wochen be-
reits angefangen haben konstant 
ihre Leistung abzurufen. Beson-
ders schwer wird es dieses Jahr 
wohl für die Jungs aus Hoisten. 
Aktuell sieht man anhand der 
Ergebnisse, dass sie deutlich zu 
viele Gegentore bekommen und 
so kann keiner, vor allem in die-
ser Saison, wo alles sehr eng bei 
einander liegt, in der Kreisliga A 
bestehen.

Echo: Welches Ziel verfolgst 
du mit unserer Mannschaft 
in dieser Saison?

Daniel: Mein persönliches Ziel 
wäre ein Platz unter den ersten 
fünf, den ich auch als durchaus 
realistisch sehe. Sollten wir uns 
weiter stetig verbessern und alle 
gesund bleiben, ist mit unserer 
Mannschaft sehr viel möglich.

Echo: Zum Abschluss: Wel-
che Worte möchtest du der 
Mannschaft an dieser Stelle 
mit auf den Weg geben?

7 18 23 4116 19 25 2815
7
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Tabelle Kreisliga A / Stand 15.11.19 (Grafik: Fupa.net)
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Daniel: Ich möchte mich noch-
mal für den warmen Empfang 
und das unglaubliche Engage-
ment bedanken, was mir be-
reits entgegengebracht wurde 
und wird. Die Jungs sind eine 
unglaubliche Einheit und super 
Charaktere. Zudem möchte ich 
meinem Co-Trainer Ronny Frohs 
und meinem Torwarttrainer und 
Betreuer Markus Kindler beson-
ders danken und ein großes Lob 
aussprechen. Ohne eure Hilfe 
geht es nicht, Danke!

Das Interview mit Daniel Köthe 
führte Nils Giesen

DIE LETZTEN ERGEBNISSE

VdS Nievenheim 4:3 
DJK Novesia Neuss

VdS Nievenheim      10:2  
DJK Germania Hoisten

VfR 06 Neuss  1:0   
VdS Nievenheim

VdS Nievenheim 4:1  
1. FC Grevenbroich-Süd

DIE NÄCHSTEN SPIELE 
(A=Auswärts, H=Heim):

H Freitag, 29. November 
19:30 SV Rosellen

H Sonntag, 08. Dezember 
14:15 SV Vorst

A Sonntag, 15. Dezember 
14:15 FC Delhoven

7 18 23 4116 19 25 2815
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Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!
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brisanten Duell in und gegen die 
Zweitvertretung von Holzheim 
bewiesen die Jungs Charakter 
und gewannen 1:0. Das Mittel-
feld ist erstmal erreicht und in 
den kommenden Partien darf 
weiter gespannt bestaunt wer-
den, wo die Reise der Mann-
schaft hingeht. Die Rückrunde 
beginnt bereits mit dem Spiel 
gegen die zweite Mannschaft 
des TSV Norf am 8. Dezember, 
wo nach dem schmeichelhaf-
ten Unentschieden zu Beginn 
der Saison noch Wiedergutma-
chung erwartet werden darf.

Nils Giesen

DEN WORTEN FOLGEN  
TATEN

Die zweite Mannschaft hatte 
zuletzt noch in zwei Interviews 
davon gesprochen, dass viel 
Potential da wäre und Geduld 
gefragt sei. Nun scheint der 
Knoten endlich geplatzt zu sein, 
denn in den letzten Spielen ka-
men zu den guten Leistungen 
auch endlich die Ergebnisse. In 
einem Flutlichtspiel gegen die 
Eintracht aus Hoeningen wur-
de ein früher Rückstand noch 
in einen Sieg umgewandelt. In 
der Woche danach wurde das 
favorisierte Team aus Elfgen mit 
einem satten 7:2 nach Hause ge-
schickt und in einem engen und 

DIE ZWEITE

15
7 19 25 28
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DIE LETZTEN ERGEBNISSE

VdS Nievenheim II 3:1 
Eintracht Hoeningen

VdS Nievenheim II      7:2  
Rot-Weiß Elfgen

Holzheim II  0:1   
VdS Nievenheim II

VdS Nievenheim II 2:5  
TJ Dormagen

DIE NÄCHSTEN SPIELE 
(A=Auswärts, H=Heim):

H Sonntag, 01. Dezember 
12:00 SV Glehn

H Sonntag, 08. Dezember 
12:00 TSV Norf II

A Sonntag, 15. Dezember 
14:15 SG Orken-Noithausen

15
7 19 25 28

Tabelle Kreisliga B / Stand 15.11.19 (Grafik: Fupa.net)
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NACHBARSCHAFFT INTEGRATION.
CHEMPARK - zusammen leben, wo man zusammen arbeitet.
Die Unternehmen im CHEMPARK beschäftigen schon seit langem Mitarbeiter aus vielen Ländern.
Da kommen verschiedene Hautfarben, Religionen und manch unterschiedliche Gewohnheiten und 
Ansichten zusammen – gleichzeitig ist das aber auch die Basis für gegenseitiges Verständnis, für
ein harmonisches Miteinander, für eine gelungene Integration.
Auch dies macht den CHEMPARK zu einem attraktiven Partner. 

Dormagen 

Powered by

Currenta GmbH & Co. OHG
51368 Leverkusen
www.chempark.de
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DIE DRITTE

letzten Wochen dort passiert ist, 
ist schlichtweg positiv. Danke 
René für deinen Einsatz und viel 
Erfolg für die Zukunft und vor al-
lem alles Gute an dich und deine 
Familie. Auch die Mannschaft 
hat noch ein Statement für ihren 
Trainer verfasst:

„Vor 1 1/2 Jahren hast du hier 
angefangen und eine Mann-
schaft übernommen, die kom-
plett zusammengewürfelt war. 
Trotz des Abstiegs in die Kreis-

VERÄNDERUNGEN IN DER 
DRITTEN

In dieser Ausgabe müssen wir 
leider mitteilen, dass unser Trai-
ner René Saosirnyj  aus persön-
lichen Gründen sein Amt mit 
dem 17. November niederge-
legt hat. Die Gründe für diesen 
Schritt sind jedoch freudiger 
Natur, denn René wird Vater 
und dazu möchten wir herzlichst 
gratulieren! Nach dem Abstieg 
in der vergangenen Saison und 
einem spannenden Sommer, wo 
René die Mannschaft mit vielen 
jungen Gesichtern umgebaut 
hat, blickt die Mannschaft auf 
einen, doch relativ erfreulichen 
Saisonverlauf zurück. Stand 
heute hat die Mannschaft noch 
alle Möglichkeiten, den Schritt in 
die Qualifikationsgruppe zu ma-
chen, welche im Frühjahr 2020 
um den Aufstieg in die Kreisliga 
B spielt. Die Möglichkeit haben 
Ende September nur wenige Op-
timisten der jungen Mannschaft 
noch zugetraut. Doch was in den 

René Saosirnyj  (Foto: VdS)

7 25 2815
19
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Di. bis Sa.: 11:30 bis 21:00 Uhr
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liga C bist du geblieben, auch 
mit dem Hintergrund, dreimal 
die Woche eine ziemlich weite 
Strecke in Kauf zu nehmen. Wir 
denken, dass wir in der Zeit eine 
Menge Spaß mit Höhen und 
Tiefen gehabt und haben. Trotz 
allem bist du deiner Trainerlinie 
treu geblieben. Wir sind froh, ei-
nen Menschen wie dich kennen-
gelernt zu haben. Du hast immer 
versucht, es jedem recht zu ma-
chen, was als Trainer nicht die 
einfachste Aufgabe ist. Du hast 
deine Aufgabe mehr als gut ge-
macht, denn zum Abschluss der 
Saison kämpfen wir quasi um 

den Aufstieg in die beste Gruppe 
der Kreisliga C. Für dich dürfte 
das ein sehr schöner Abschluss 
einer sehr schönen Zeit sein. 
Wir als Mannschaft, aber auch 
der gesamte VdS, wünschen dir 
eine gute Zeit und weiterhin viel 
Glück mit deiner jungen Familie. 
Danke René!“

Den Trainerposten hat seit dem 
17. November ein altbekann-
tes Duo übernommen. Thomas 
Stüttgen und Christian Herz, die 
sich seit Sommer eigentlich in 
der Trainerrente sahen, haben 
ohne zu zögern zugesagt. 

Dritte Mannschaft  (Foto: VdS)

7 25 2815
19
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen
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Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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Tabelle Kreisliga C / Stand 15.11.19 (Grafik: Fupa.net)

Was die beiden angetrieben 
hat und wie es sportlich für die 
Mannschaft weitergeht, werden 
wir in der Weihnachtsausgabe 
des Echos erfahren.

Nils Giesen

DIE LETZTEN ERGEBNISSE

VdS Nievenheim III 4:0 
Trabzonspor

FC Delhoven II  4:0 
VdS Nievenheim III

VdS Nievenheim III 4:2 
FC Straberg II

Rheinwacht Stürzelberg     2:2 
VdS Nievenheim III

Thomas Stüttgen und Christian Herz (Foto: VdS)

7 25 2815
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IN DER BEZIRKSLIGA  
ANGEKOMMEN

Mit nun doch schon deutlichem 
Abstand zu den Abstiegsplätzen 
sollte die Mission Klassenerhalt 
unserer Damen in der Bezirks-
liga Gruppe 1 zu schaffen sein. 
Die folgenden Berichte der letz-
ten Spiele zeigen eine stabile 
Mannschaftsleistung und eine 
Menge Teamgeist.

SV Oberbilk 09 Düsseldorf : 
VdS Nievenheim   1:2

Gegen den direkten Tabellen-
nachbarn aus Düsseldorf musste 
ein Sieg her, um weiterhin gute 
Chancen auf den Klassenerhalt 
zu haben. Das war unseren Da-
men von Beginn an klar und so 
wollte man auch spielen. Mutig 
und wesentlich offensiver als 
in den vorherigen Spielen war 
die Anweisung der Trainer Ralf 
Bonaventura und Peter Hoch-
hausen. Entsprechend setzte der 
VdS von Beginn an auf Druck 

DAMEN in der Offensive und erkämpfte 
sich eine Chance nach der ande-
ren. Es fehlte nur am zielsiche-
ren Abschluss. Entweder war es 
die Latte, der Pfosten oder die 
gegnerische Torhüterin, die die 
verdiente Führung für Nieven-
heim verhinderten. Und hat man 
kein Glück, kommt auch noch 
Pech dazu. Oberbilk nutze einen 
Freistoß am Nievenheimer 16er 
mit einem Sonntagsschuss zur 
1:0-Führung und gleichlauten-
dem Pausenstand. Doch das 
wollten unsere Damen nicht auf 
sich sitzen lassen und gaben 
auch in Halbzeit 2 alles, um sich 
für die bereits getane Arbeit zu 
belohnen. Ein Doppelpack von 
Nicola Bonaventura brachte sie 
zurück auf die Erfolgsspur. In der 
52. Minute schickte Lara Lelittko 
Nicola steil, die den Ball links 
vom 16er in Richtung Tor dreh-
te. Die gegnerische Torhüterin 
konnte sich noch so strecken, 
der perfekt geschossenen Ball 
flog an ihr vorbei und landete 
rechts unten im Eck. 10 Minu-
ten vor Schluss schnappte sich 
Nicola einen Pass der gegneri-
schen Torfrau, schob den Ball 
ins leere Tor und sicherte die 

197 28
25

15
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S  Immobilien-Center
 Ein starkes Team.

	 Wir	nehmen	uns	gerne	Zeit	und		
	 beraten	Sie	ausführlich!

	 Vereinbaren	Sie	einen	Termin:
	 02131 97-4000
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sparkasse-neuss.de/immobilien

Wir suchen
Ihre Immobilie.

Ihr	Immobilienberater	für	Dormagen	und	Rommerskirchen:	
Marco	Emten

S  Sparkasse
 Neuss
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verdienten 3 Punkte. 

VdS Nievenheim :  
Rhenania Hochdahl   2:0

Den zweiten Sieg in Folge holten 
unsere Damen in einer souverä-
nen Partie gegen den aktuell Ta-
bellenelften Rhenania Hochdahl 
und verschaffen sich somit ein 
Polster von inzwischen 8 Punk-
ten auf die Abstiegsplätze. Von 
Beginn an war Nievenheim das 
bessere Team, spielte clever, 
ließ den Gegner laufen und ar-
beitete gemeinsam gegen den 
Ball. Schon in der 19. Minute 
gab es dafür die Belohnung. Mit 
einem einzigen Steilpass hebelte 
Nicola Bonaventura fast die ge-
samte Abwehr aus und schick-
te Anne Hafner in Richtung Tor. 
Dort angekommen, passte diese 
den Ball quer zur mitgelaufenen 
Lara Lelittko, die den Ball direkt 
an der Torhüterin vorbei ins Tor 
leitete.

1:0 für den VdS! Doch damit nicht 
genug. Wieder war es Nicola Bo-
naventura, die dieses Mal steil 
geschickt von Carolin Schönen 
im Alleingang 2 Gegenspiele-

rinnen ausspielte und die Kugel 
links vom 16er mit Wucht über 
die Torhüterin hinweg unter die 
Latte knallte. So ging es in die 
Halbzeit. Auch in Halbzeit 2 ließ 
der VdS, trotz einiger Vorstö-
ßen des Gegners, nichts mehr 
anbrennen. Die Abwehr stand 
sicher und auch Torhüterin Ste-
fanie Brüggen hielt den Kasten 
bis zum Abpfiff sauber.

DIE NÄCHSTEN SPIELE 
(A=Auswärts, H=Heim):

A Sonntag, 01. Dezember 
15:15 1. FFC Düsseldorf

A Sonntag, 08. Dezember 
12:30 SpVg 05/07 Odenkirchen

Ohne Spaß kein Fun – ein Teil des Teams beim 

Mannschaftsabend im Leverkusener Stadion  

(Foto: VdS)
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Inh.: Sabine Brosseit
Tel.: 0 21 33 / 29 92 92

www.reisebuero-brosseit.de

Urlaub beginnt in Nievenheim

GELEBTE TREUE - NICK 
ROMEIS

Es gibt nicht viele junge Men-
schen, die ehrenamtliche Ver-
einsarbeit leisten. Von einem 
außergewöhnlichen Beispiel 
möchten wir hier berichten. Es 
handelt sich um unseren ehe-
maligen aktiven Fußballer Nick 
Romeis. Er wurde durch zwei 
Kreuzbandrisse gezwungen, 
seine aktive Laufbahn als Spie-
ler zu beenden. Da er sich aber 
mit Leib und Seele dem Fußball 
verschrieben hat, suchte er sich 
eine Tätigkeit, die ihn fußballe-
risch ausfüllen konnte und das 
war letztendlich der Job als Trai-

JUGEND

ner beim VdS Nievenheim. Hier 
ist er ebenfalls äußerst motiviert 
und zugleich erfolgreich. Er hat 
unsere C1-Jugend mit der Un-

Nick Romeis (Foto: VdS)
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terstützung verschiedener Trai-
ner in die Sonderliga geführt. 
Dort schlagen sich die Jungs 
sehr gut. Nach anfänglichen 
Startschwierigkeiten behaupten 
sie sich zurzeit im Mittelfeld. Ziel 
ist es, die beste Neusser Mann-
schaft zu werden, um somit die 
Zulassung zur Niederrheinli-
gaqualifikation zu erhalten. Da-
von nicht genug, 
hat Nick in mü-
hevoller Hand-
arbeit unser 
Clubheim ver-
schönert und das 
VdS Nievenheim 
Wappen an die 
Wand gebracht. 
Für diese gan-
zen ehrenamtli-
chen Leistungen 
möchten wir uns 

nochmals recht herzlich bedan-
ken und hoffen, dass Nick uns 
noch lange mit seiner tatkräf-
tigen Unterstützung erhalten 
bleibt.

Der Jugendvorstand

Inh.: Patricia Schünemann
Tel.: 0 21 33 / 534 527
www.meine-schoene-seite.de

Nägel

Hautpflege

Make-up

Microabrasion

Ultraschall

S
a
in

t-
A

n
d
ré

-S
tr

a
ß
e
 8

-1
4

4
1
5
4
2
 D

o
rm

a
g
e
n
-N

ie
v
e
n
h
e
im

Die neue Wandbemahlung im Clubheim (Foto: VdS)
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Ausbildung mit Persönlichkeit 
INEOS in Köln | Alte Straße 201 | 50769 Köln
t. +49 221 3555-0 | info@ineoskoeln.de | www.ineoskoeln.de
www.ineoskoeln.de/de/karriere | www.ineos.com

deine 
ausbildung
INEOS in Köln ist das größte Chemieunter-
nehmen und der drittgrößte industrielle Arbeit-
geber der Domstadt. Seit 60 Jahren machen 
wir Chemie von Menschen. Alle Ausbildungs-
berufe und duale Studiengänge findest du 
online. Bewirb dich jetzt bei uns, wir freuen 
uns auf dich!

Excellence in training 
Excellence in people
Excellence in future
Excellence in engagement
Excellence in diversity
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MEHR VDS

ANSTOSS MIT DER  
KARNEVALSGESELLSCHAFT

Am Sonntag, den 08.12.2019, 
empfangen wir die Karnevalsge-
sellschaft KG Blau-Weiss „Lösti-
ge Jonge“ 1946 Nievenheim e.V. 
auf dem Platz. Das Prinzenpaar 
Bernd I. und Sonja I. Todtenhö-
fer, die große Garde und das 
Tanzcorps Junioren werden an 
diesem Tage den Anstoß kicken 
und Glück bringen.

GROSSE TAUSCHBÖRSE

Liebe Kinder, liebe Eltern, am 
Samstag, den 07.12.2019, findet 
am Sportplatz in der Südstraße 
von 10:00 - 15:00 Uhr die große 
Bildertauschbörse für das VdS-
Stickeralbum statt. Im warmen 
Clubheim gibt es Getränke und 
Kuchen zu vereinsüblichen Prei-
sen. Auch Mittwochsabends 
sehen wir immer wieder viele 
begeisterte Erwachsene, die bei 
frischem Kölsch und schmack-
hafter Frikadelle eifrig tauschen. 

Wir wünschen euch viel Spaß 
und Erfolg und bedanken uns 
auch hier für die großartige Un-
terstützung beim Edeka Markt 
Knell.

Der Jugendvorstand

VdS Stickeralbum

Ausbildung mit Persönlichkeit 
INEOS in Köln | Alte Straße 201 | 50769 Köln
t. +49 221 3555-0 | info@ineoskoeln.de | www.ineoskoeln.de
www.ineoskoeln.de/de/karriere | www.ineos.com

deine 
ausbildung
INEOS in Köln ist das größte Chemieunter-
nehmen und der drittgrößte industrielle Arbeit-
geber der Domstadt. Seit 60 Jahren machen 
wir Chemie von Menschen. Alle Ausbildungs-
berufe und duale Studiengänge findest du 
online. Bewirb dich jetzt bei uns, wir freuen 
uns auf dich!

Excellence in training 
Excellence in people
Excellence in future
Excellence in engagement
Excellence in diversity
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CHRONIK ERSCHEINT ZUM 
100-JÄHRIGEN BESTEHEN

Pünktlich zum 100-jährigen 
Vereinsbestehen, erscheint die 
Vereinschronik des VdS. Auf 
rund 100 Seiten mit 185 Fotos 
und Dokumenten hat Gregor 
Schwermer die Fußballzeit in 
Nievenheim niedergeschrie-
ben. Wir sprachen mit Gregor 
Schwermer.

Dir macht es anscheinend 
Spaß, zu schreiben.

Gregor: Wer schreibt der bleibt. 
(lacht) Ja, das stimmt. Ich habe 
die Chronik zum 75-jährigen Be-
stehen des VdS auch geschrie-
ben. Zudem war ich für mehr als 
70 Ausgaben des Fußballechos, 
mit meinem tollen Wegbeglei-
ter Edgar Beuler, zuständig. 
Begebenheiten aus der Vergan-
genheit zu recherchieren, aber 
auch Personen zu interviewen, 
machen mir Freude. Beim Echo 
habe ich festgestellt, wie sich die 
Leser auf die Artikel und Fotos in 
der Rubrik Histörchen immer ge-
freut haben. 

Wie bist Du bei der Erstel-
lung der Chronik vorgegan-
gen?

Gregor: Es war mir eine große 
Hilfe, auf meine Berichte zur His-
torie im Echo zurückgreifen zu 
können. Recherchen im Kreisar-
chiv, Studium und Auswertun-
gen diverser Sammlungen von 
verschiedenen Personen, der 
Vereinschroniken zum 50- und 
75-jährigen Vereinsbestehen so-
wie weiterer Chroniken zu und 

Gregor Schwermer (Foto: VdS)

7 19 25 2815
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über Nievenheim gehörten zur 
ersten Aufgabe. Dann habe ich 
mich hingesetzt, alles chronolo-
gisch geordnet und angefangen 
zu schreiben.

Wie lange hast Du an der 
Chronik gearbeitet?

Gregor: Das ist schwer zu sa-
gen. Es waren insgesamt rund 7 
Monate. Aber ich habe beileibe 
nicht jeden Tag an der Chronik 

gearbeitet. Es gab Tage, da habe 
ich bis zu fünf Stunden gearbei-
tet. Aber auch einige Tage nichts 
gemacht. Man liest immer und 
immer wieder das geschriebe-
ne und ändert bzw. ergänzt sei-
ne Ausführungen erneut. Gerne 
habe ich mich sehr oft mit un-
serem ältesten Vereinsmitglied 
Heinz Schillings (92 Jahre) aus-
getauscht, der ein lebendes VdS 
Lexikon ist und der auch viel 
über die Geschichte von Nieven-
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heim zu berichten weiß.

Du hast vor kurzem der Ver-
einsführung ein Archiv über-
geben.

Gregor: Vor sieben Jahren habe 
ich angefangen, Fotos zu sam-
meln und ein Verzeichnis ange-
legt. Es waren zu Beginn über-
wiegend Fotos, die ich von Heinz 
Schillings bekommen habe. 
Dann sind immer mehr Fotos 

hinzugekommen. Ich selbst 
habe Presseartikel gesammelt 
oder bekommen. Vor allem Da-
niel Hakelberg hat mit seinen 13 
Ordnern sehr viel beigetragen. 
Heute sind es 20 Ordner und 
eine Festplatte, wo alles noch 
einmal digital erfasst ist. Der 
Verein verfügt nun über einen 
sehr großen Fundus an Fotos, 
Presseartikel und Dokumenten. 
Die Chronik hat zu dem jetzt al-
les abgerundet.

7 19 25 2815
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Erscheinen wird die Chronik vo-
raussichtlich Mitte Dezember 
2019 und kostet 7,50 €, also ein 
ideales Weihnachtsgeschenk 
für Familie und Freunde. Er-
hältlich ist sie am Sportplatz an 
der Südstraße sowie bei den 
Vorstandsmitgliedern. Anfra-
gen und Vorbestellungen kön-
nen gerne gerichtet werden an  
info@vds-nievenheim.de oder 
über das Kontaktformular auf 
www.vds-nievenheim.de

Stefan Vogel

VEREINSHEIM STRAHLT IN 
NEUEM GLANZ

Nachdem bereits im Mai das in 
die Jahre gekommene Mobiliar 
im Sportlerheim durch die tat-
kräftige Unterstützung von Gre-
gor Gabor gewechselt wurde, 
fehlte nur noch ein neuer An-
strich. Dies machte sich unser 
Alte Herren Mitglied Jürgen Kru-
se zur Aufgabe. Jürgen opferte 
fünf Tage seiner Freiwoche und 
verpasste unserem Vereinsheim 
frische Farbe. Nun erstrahlt die 

Cafeteria in neuem Glanz und es 
macht noch mehr Spaß bei Cilli 
einzukehren. Danke an Gregor 
und Jürgen.

Der Vorstand

Jürgen Kruse (Foto: VdS)

7 19 25 2815
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HISTÖRCHEN

DER WALLFAHRTSKIRCHE 
TREU GEBLIEBEN –  
PFARRER WILHELM KNOR

Zahlreichen Nievenheimern wird 
er noch in Erinnerung geblieben 
sein, der langjährige Pfarrer an 
St. Pankratius, Wilhelm Knor. In 
diesem Jahr jährte sich sein To-
destag zum 60. Mal.

Der am 01. Juli 1875 in Brache-
len bei Aachen geborene Wil-
helm Knor wurde am 14. März 
1927 als Pfarrer in Nievenheim 
eingeführt. Sein besonderes 
Anliegen galt, neben der Seel-
sorge, der Pflege der Wallfahrt 
zum Göttlichen Salvator. Auch 
bauliche Erweiterungen und 
Veränderungen, die er teilwei-
se mit „Haken und Ösen“ und 
nicht immer im absoluten Ein-
klang mit den Baubehörden 
durchsetzte, fielen in seine Seel-
sorger Zeit, beispielsweise das 
Pfarrheim. Auch die Ausstattung 
und Verschönerung der Nieven-
heimer Wallfahrtskirche lag ihm 

sehr am Herzen. Die Pfarrkirche 
wurde neu ausgemalt und zwei 
wertvolle Barockstatuen, die 
auf einem Speicher lagen, fan-
den neben dem Hochaltar einen 
eindrucksvollen Platz. 1937 ließ 
Pfarrer Knor eine neue Orgel 
einbauen und die Orgelempore 
wurde erweitert. 1948 wurde ein 
neuer Glockenstuhl erbaut und 
paar Jahre später neue Glocken 
beschafft. Er ließ eine Taufkapel-
le errichten und eine Heizungs-
anlage einbauen. 

Der Sportjugend des Ortes stell-
te er Kirchenland zur Verfügung 

Pfarrer Knor (Foto: VdS)

7 19 25 2815
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für einen geräumigen Sport-
platz, der den alten ablöste, der 
nahe der Kirche etwas störend 
wirkte. Am 18. März 1955 war es 
ihm vergönnt, mit seinen Pfarr-
kindern das goldene Priesterju-
biläum zu feiern. 

Nach 32 Jahren priesterlichen 

Wirkens in Nievenheim verstarb 
Pfarrer Knor am 25. August 1959 
im Alter von 84 Jahren und wur-
de unter großer Anteilnahme 
der Nievenheimer Bevölkerung 
auf dem Nievenheimer Friedhof 
zur letzten Ruhe gebettet.

Stefan Vogel

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Für Ihre Festlichkeit unser 
Rundum-Sorglospaket 

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Pfarrer Knor auf seinem letzten Weg (Beisetzung) (Foto: Lokalpresse)
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NEUER STADTMEISTER IM 
SCHOCKEN

Markus Hilse aus Dormagen

Am Samstag, dem 19. Oktober 
2019, fand die 33. offene Stadt-
meisterschaft im Schocken – das 
„Georg Neitzel-Schockturnier“ 
– in der Nievenheim-Ückerather 
Gaststätte „An d´r Weyh“ statt. 
Ausrichter war wieder der 
Schockclub „Kuuz Draan“. Des-
sen 1. Vorsitzender Georg Neitzel 
war sehr erfreut, dass er wieder 
eine große Anzahl von Gästen 
begrüßen durfte. Insbesondere 
freute er sich erneut über die 
große Schar von jungen Teilneh-
mern, die so ein Turnier beleben 
und die Weiterführung sichern. 

Von den 93 aktiven Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern (Aktueller 
Rekord), konnte man nur Positi-
ves über die wieder einmal sehr 
gelungene Organisation verneh-

MEIN NIEVENHEIM

MEIN VEREIN

men. Daher konnte der Vorsit-
zende dann auch das Lob an alle 
Mitglieder und insbesondere an 
das besonders aufmerksame 
und sehr freundliche Service-
Team der Gaststätte weiterge-
ben.  Die ersten Überraschungen 
ließen dann auch nicht lange auf 
sich warten. Viele Mitfavoriten, 
darunter auch die Vorjahressie-
gerin und gleichzeitig auch Da-
menpokalsiegerin Petra Kierdorf 
aus Solingen, schieden bereits 
in der Vorrunde aus. Nach dem 
spannenden Halbfinale ging es 

Sieger Markus Hilse mit Georg Neitzel   
(Foto: Privat)

7 19 25 2815
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nem K.O.-System gespielt, wo-
bei jeder nach einem verlorenen 
Spiel ausscheidet. Daher erga-
ben sich dann die Plätze 10 bis 3 
wie folgend:

Platz 10: Sven Schaffing

Platz   9: Thomas Kaulen

Platz   8: Markus Braun

Platz   7: Rainer Schröder

Der 1. Vorsitzende Georg Neitzel mit den besten fünf:
 v.l.: Harald Körner, Anneliese Hall, Georg Neitzel, Markus Hilse, Peter Schönewald und Simon Schrade (Foto: Privat)

schließlich mit 8 Schockern und 
2 Schockerinnen in die Finalrun-
de. Die beiden Schockerinnen 
Hanni Heyn und Anneliese Hall 
nehmen schon seit Jahren er-
folgreich an dieser Stadtmeis-
terschaft teil. Anneliese Hall hat 
bereits im Jahre 2000 das ge-
samte Turnier gewonnen und 
war auch schon mehrfach beste 
Dame des Turniers. So auch in 
diesem Jahr, als viertplatzierte 
des gesamten Turniers. In der 
Finalrunde wurde dann nach ei-

7 19 25 2815
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Platz   6: Hanni Heyn

Platz   5: Harald Körner

Platz   4: Anneliese Hall (Damen-
pokalsiegerin)

Platz   3: Simon Schrade (aus 
Gohr) gewann Pokal & Geldpreis 
in Höhe von 15,00 €

In einem wirklich packenden 
Endkampf siegte dann der Dor-
magener Markus Hilse, der das 
Nievenheimer Urgestein Peter 
Schönewald vom Schockclub 
„Kuuz Draan“ auf den 2. Platz 
verwies. Der Sieger Markus Hil-
se erhielt einen Siegerpokal, ei-
nen Geldpreis von 50,00 € sowie 
eine Flasche eines erlesenen 
Spitzenweines und ein Paket mit 
edlem Schinken. Der 2. Platz Pe-
ter Schönewald erhielt einen Po-
kal und einen Geldpreis in Höhe 
von 30,00 €. Während der Preis-
übergabe ging noch ein dickes 
Dankeschön an alle Sponsoren, 
insbesondere an Djuro Zovkic, 
dem Wirt der Gaststätte „An d´r 
Weyh“, Heiko Schulte von der 
Firma „Genießer Guru GmbH“, 
an den „Edeka-Markt Knell“ und 

den „HIT-Markt“ in Dormagen.

Georg Neitzel bedankte sich zum 
Schluss bei allen Teilnehmern, 
insbesondere für die ausschließ-
lich lobenden Worte an ihn und 
wünschte allen eine gute Heim-
reise und ein gesundes Wieder-
sehen im nächsten Jahr. 

Georg Neitzel

7 19 25 2815
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ZU GUTER LETZT

RUNDER GEBURTSTAG

90 Jahre TC „Concordia“ 
Nievenheim

Feste soll man feiern wie sie fal-
len. Ganz besonders dann, wenn 
es sich dabei um einen runden 
Geburtstag handelt. So feierte 
das Tambourcorps „Concordia“ 
Nievenheim am Samstag, den 

12. Oktober 2019, im Saale „Ma-
nes am Bösch“ mit seinen akti-
ven und passiven Mitgliedern 
sowie zahlreich geladenen Eh-
rengästen sein 90-jähriges Ver-
einsbestehen. Gemeinsam mit 
dem Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Dormagen 
wurde der Abend musikalisch 
eröffnet, bevor die Kapelle ei-
nen musikalischen Streifzug 
durch die vergangenen Jahr-
zehnte präsentierte. Höhepunkt 
des Abends war die Ernennung 
des Spielmanns Christian Pesch, 

7 19 25 2815

TC „Concordia“ Nievenheim (Foto: Stefan Vogel)
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der am Tag zuvor seinen 60. Ge-
burtstag feierte, zum Ehrenmit-
glied. Die weiteren Highlights 
des gelungenen Abends waren 
Thorsten Eichler, der mit be-
kannten kölschen Liedern die 
anwesenden Gäste zum Mitsin-
gen animierte und die absolut 
tanzbare Musik, aufgelegt von 
DJ Ralle. 

Auch die Jugendarbeit wird 
beim TC Nievenheim großge-
schrieben. 14 der rund 40 ak-
tiven Mitglieder sind unter 25 
Jahre. Mit Samuel Hinsen und 
Max Blödgen stellt das TC Nie-
venheim für 2019/2020 die Jung-
majestäten der Nievenheimer 
Schützenbruderschaft und Kai 
Klotz war Jungschützenkönig 
des Jahres 2018/2019.

Wir wünschen an dieser Stel-
le dem Tambourcorps Nieven-
heim weiterhin alles Gute und 
viel Erfolg auf seinem Weg zum 
100-jährigen Jubiläum.

Stefan Vogel

7 19 25 2815

Das neue Ehrenmitglied Christian Pesch mit seiner 

Frau Moni (Foto: Stefan Vogel)
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tet. Edgar Beuler und Gregor 
Schwermer bildeten das erste 
Redaktionsteam. Sie gingen mit 
viel Engagement und Spaß an 
ihre Arbeit. Stefan Schnabel, der 
die Schnittstelle zur Druckerei 
ist, bereitet die Artikel und Fotos 
auf und layoutet das Echo. Der 
kreative Kopf im redaktionellen 
Team, Edgar Beuler, stellte An-
fang des Jahres seine Tätigkeit 
leider ein und Gregor Schwer-
mer legte sein Hauptaugenmerk 
auf die Chronik zum 100jähri-
gen Bestehen des VdS Nieven-
heim im Jahr 2020. Nach dem 
leider viel zu frühen Tod von 
Klaus Semmelmann, sind Ste-
fan Schnabel und Georg Funck 
noch die beiden Personen der 
ersten Stunde. Die erste Ausga-
be des Fußballechos erschien im 
Februar 2012. Das Fußballecho 
hat eine Auflagehöhe von 1.000 
Stück und ein DINA 5-Format, 
erscheint zehn Mal im Jahr und 
hat eine Seitenanzahl von rund 
48 Seiten. Das Fußballecho, 
mit dem Charakter eines Maga-
zins, wurde im Verlauf der Jah-
re ein echter Erfolg. Die Leser, 
die nicht nur aus den Reihen 

FUSSBALLECHO ERFÄHRT 
POSITIVES ECHO

Im Herbst 2011 lud der damalige 
Vorsitzende Wolfgang Schmitz 
Edgar Beuler, Klaus Semmel-
mann und Gregor Schwermer 
ein, um eine vereinseigene 
„Stadionzeitung“ ins Leben zu 
rufen. Rückblickend kann man 
sagen, dass Wolfgang Schmitz 
der Vater des heutigen Fußball-
echos ist. Aber aller Anfang war 
schwer. Themen wie Häufigkeit 
der Erscheinung, Auflagenhö-
hen, Formatgröße, Art der Aus-
gaben bis hin zu Werbeanzeigen 
standen auf der Tagesordnung. 
Georg Funck, zu dieser Zeit Ju-
gendleiter, war ein Mann vom 
Fach. Marketing gehört zu sei-
nem beruflichen Tagesgeschäft. 
Er und sein Kollege aus der Gra-
fik, Stefan Schnabel - ebenfalls 
aus Nievenheim - waren es, die 
der Stadionzeitung letztendlich 
ein Gesicht gaben. Mit den bei-
den wurden Rubriken kreiert, 
das Layout gestaltet, Werbean-
zeigenpreise in Formatgröße 
und Preis verabschiedet und 
vieles mehr in die Wege gelei-
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des Fußballs kommen, freuen 
sich stets auf jede neue Ausga-
be. „Wann kommt das nächste 
Echo?“ eine Frage, die das Re-
daktionsteam erfreut und ihnen 
zeigt, wie gut das Fußballecho 
immer ankommt. Wir bedanken 
uns bei Edgar Beuler und Gregor 
Schwermer für die vielen Jahre 
der ehrenamtlichen Tätigkeit als 
Chefredaktion und freuen uns 
mit Stefan Vogel, Anne Hafner, 

Nils Giesen, Gregor Gabor und 
Markus von Zons die Zukunft 
des Echos zu gestalten. Sollte 
jemand unserer Leserinnen und 
Leser Artikel beisteuern wollen, 
so ist dieses ausdrücklich er-
wünscht. Auch Leserbriefe sind 
herzlich Willkommen, wenn sie 
das Thema Fußball und das Ver-
einsleben in Nievenheim betref-
fen. Wir danken allen Leserin-
nen und Lesern und freuen uns 
auf eine interessante Berichter-
stattung im Jubiläumsjahr 2020.

Die Redaktion
1

AusgAbe 01 / 2012

Die erste - HinrunDe6 erfüllte erwArtungen

OttO blumenscHein26 unser nAtiOnAlspieler

DAs prinzenpAAr  - spOrtlicH30 reiselustig unD vOr Allem Jeck

wichtige spiele der ersten:

endrunde kreishallenmeisterschaft 
im tsv sportcenter, Am Höhenberg 40

sonntag 05. februar, ab 11:30 uhr

willkommen sv mönchengladbach
sonntag 26. februar, 15:00 uhr 

www.schwab-tolles.de

ecHOfussbAll

Cover der allerersten Ausgabe des Fußball 
Echos im Jahr 2012

„Sie spielen nicht schnell 
genug - kann natürlich am 
Tempo liegen.“

Karl-Heinz Riedle 
(Nationalspieler)„

„

7 19 25 2815
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ConnyBootz

Wir trauern um unsere lang-

jährige Vorstandskollegin und 

Betreuerin der Jugend Conny 

Bootz.

Sie starb nach kurzer, schwerer 

Krankheit.
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Vielfalt ist
unsere Heimat!

Jetzt Mitglied werden!
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